
PFARRBRIEF - Ostern 2020
Heilig-Geist-Gemeinde Schwalmstadt-Neuental

Treysa, Gilserberg, Zimmersrode, Jesberg



Liebe Gemeinde!

In diesem Jahr muss die Christenheit ein trauriges Oster-
fest erleben. Bedingt durch die Corona-Pandemie bleiben
die Kirchen während der Gottesdienste geschlossen. Die
Gläubigen  können  die  Gottesdienste  der  Heiligen  Woche  und  an
Ostern nicht in den Kirchen miterleben. Sie sind bei der Hl. Messe
auf die Fernsehgeräte und andere soziale Medien angewiesen. 

Das Mitfeiern, Mitsingen und Mitbeten ist auf die innere Teilnahme
beschränkt. In Gedanken, im Herzen und vor allem im Gebet können
sich  alle  Gläubigen  mit  der  betenden  und  singenden  Kirche
verbinden.  Auf  diese  Weise  entsteht  eine  tiefe,  spirituelle
Verbindung.  Das ist  gut  und wichtig.  Dieses Gemeinschaftsgefühl
kann aber eines nicht bewirken: Trotz aller Verbundenheit dank der
Technik ist der persönliche Empfang der Sakramente nicht möglich!
Es ist eine große Tragik, dass ausgerechnet an Ostern die direkte
sakramentale Begegnung mit dem auferstandenen Jesus Christus in
der Heiligen Kommunion nicht möglich ist! Viele Gemeindemitglieder
werden die Heilige Kommunion an Ostern schmerzlich vermissen. 

Die  jährliche  Feier  der  Osternacht  ist  unsere  eigentliche
ERNEUERUNG. Wir entzünden Lichter der Auferstehung. Wir hören
das Heilswirken Gottes in Welt und Geschichte, von der Schöpfung
bis zur Erlösung. Wir weihen das Taufwasser und erneuern unseren
Oster-Glauben an Tod und Auferstehung Jesu Christi. Das alles ist
Vorbereitung auf den entscheidenden Augenblick. In der Wandlung
kommt der Auferstandene auf den Altar, und Brot und Wein werden
zum  Leib  und  Blut  Jesu  Christi.  Dies  tut  Gott  FÜR  UNS!  Der
entscheidende  Augenblick  ist  die  Heilige  Kommunion.  Sie  ist  die
persönliche  Begegnung  mit  dem  auferstandenen  Jesus  Christus.
Dann IST OSTERN! Und wir haben Grund HALLELUJA zu singen. 

Uns Priestern  kommt in  dieser  dramatischen Lage der  Welt-  und
Kirchengeschichte  eine  besondere  Aufgabe  zu.  Wir  dürfen  und
müssen die  heilige Liturgie  STELLVERTRETEND für  das GANZE
VOLK GOTTES feiern. Wir feiern allein – schrecklich genug. Aber
dennoch  in  der  Gemeinschaft  der  Heiligen.  Und  immer  für  die
Gemeinde, für die Kranken und die sehnsuchtsvoll Gott-Liebenden! 

Zum Osterfest wünsche ich Ihnen  
Friede, Freude und Gottes Segen!
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So wünschen wir uns bald wieder unsere Kirchen:
die Priester zusammen mit unseren Ministranten wie ...

 

… beim 60-jährigen Kirchweihfest in der Heilig-Geist-Kirche Treysa ...

… beim 50-jährigen Priesterjubiläum von Pfr. Lambert in Zimmersrode ...

und eine jubelnde Gemeinde: Großer Gott wir loben Dich
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Dieser ungewöhnliche Oster-Pfarrbrief
will  allen  Gemeindemitgliedern  ermöglichen,  sich  im  Herzen  und
Gebet mit uns Priestern bei den Heiligen Messen zu verbinden.  

Nicht öffentliche Liturgien in den Kirchen -
Schließen Sie sich im Gebet von zu Hause aus an:

Palmsonntag:
Einzug Jesu in Jerusalem, Beginn der Karwoche
10 Uhr Heilig-Geist-Kirche Treysa (Pfarrer Brüne)
10 Uhr St. Peter Kirche Zimmersrode (Pfarrer Lambert)

Gründonnerstag:
Die Messe vom letzten Abendmahl, anschl. Ölbergstunde
19 Uhr Heilig-Geist-Kirche Treysa (Pfarrer Brüne)
19 Uhr St. Peter Kirche Zimmersrode (Pfarrer Lambert)

Karfreitag:
Liturgie vom Leiden und Sterben Christi
15 Uhr Heilig-Geist-Kirche Treysa (Pfarrer Brüne)
15 Uhr St. Peter Kirche Zimmersrode (Pfarrer Lambert)

Osternacht:
Am Samstagabend 
Feier der Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus
21 Uhr Heilig-Geist-Kirche Treysa (Pfarrer Brüne)
21 Uhr St. Peter Kirche Zimmersrode (Pfarrer Lambert)

Ostersonntag:
Feierliches Osterhochamt
10 Uhr Heilig-Geist-Kirche Treysa (Pfarrer Brüne)
10 Uhr St. Peter Kirche Zimmersrode (Pfarrer Lambert)

Ostermontag:
Feierliches Osterhochamt
10 Uhr St. Klemens Kirche Gilserberg (Pfarrer Brüne)
10 Uhr St. Bonifatius Kirche Jesberg (Pfarrer Lambert)

Barmherzigkeitssonntag:
10 Uhr Heilig-Geist-Kirche Treysa (Pfarrer Brüne)
10 Uhr St. Peter Kirche Zimmersrode (Pfarrer Lambert)
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Palmsonntag – Der Einzug Jesu in Jerusalem

Palmsonntag 2018 in Treysa: Kinder mit Palmstöcken: HOSIANNA JESUS!

Schriftlesung  Matthäus 21, 1 - 11
Jerusalem, siehe Dein König kommt zu Dir und reitet auf einem Esel 

Kanon   
1. Lauda Jerusalem, Dominum, / lauda Deum tuum Sion, / 
    Hosanna, Hosanna, Hosanna filio David. 
2. Lobe, Jerusalem, Deinen Herrn! / Lobe, Zion, Deinen großen Gott!
    Hosanna, Hosanna, Hosanna dem Sohne Davids. 

Lied  GL 196  Heilig … Hosianna … Hochgelobt sei der da kommt

Gebet   
Allmächtiger, ewiger Gott, mit einem grünen Ölzweig, den die Taube
zur Arche Noah brachte, hast Du einst der verlorenen Menschheit
die  Rettung  angekündigt.  Durch  die  Palmen  und  den  Jubel  des
Volkes  wurde  beim  Einzug  Jesu  in  Jerusalem  der  Sieg  seiner
Auferstehung schon im voraus besungen. So bitten wir Dich: Segne
diese grünen Zweige, die Zeichen des Lebens und des Sieges. Mit
ihnen  verehren  wir  Christus,  unseren  König  und  Erlöser  und
begleiten  ihn  singend  singend  in  die  Heilige  Stadt  des  Friedens.
Lass auch uns einmal mit ihm ins himmlische Jerusalem einziehen.
Das erbitten wir  im Heiligen Geist  durch Jesus Christus,  unseren
Herrn. Amen. 
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Gründonnerstag – Jesus feiert das Letzte Abendmahl

Schriftlesung  1 Korinther 11, 23 - 26
Die Einsetzung des Altarsakramentes / Stiftung der Eucharistie

Lied  GL 282  Beim Letzten Abendmahle

1. Beim Letzten Abendmahle, / die Nacht vor seinem Tod, /
    nahm Jesus in dem Saale, / Gott dankend Wein und Brot. 

2. Nehmt sprach er, trinket, esset, / das ist mein Fleisch und Blut, /
    damit ihr nie vergesset, / was meine Liebe tut.

3. Dann ging er hin zu sterben / aus liebevollem Sinn, /
    gab Heil uns zu erwerben, / sich selbst zum Opfer hin. 

4. O lasst uns ihm ein Leben, / von jeder Sünde rein, / 
    ein Herz ihm ganz ergeben / zum Dankesopfer weihn. 

Gebet
Allmächtiger, ewiger Gott, am Abend vor seinem Leiden hat Dein geliebter
Sohn der Kirche das Opfer des Neuen und Ewigen Bundes anvertraut und
das Gastmahl seiner Liebe gestiftet. Gib, dass wir aus diesem Geheimnis
die  Fülle  des  Lebens  und  der  Liebe  empfangen.  Durch  unsern  Herrn,
Jesus Christus, Deinen Sohn, der mit Dir lebt und herrscht in der Einheit
des Heiligen Geistes: ein Gott, von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
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    Karfreitag – 
  Jesus stirbt am Kreuz
    (12. Kreuzwegstation in der Kirche 
    St. Klemens Maria Hofbauer, Gilserberg)

   Lied  GL 294  
   O du hochheilig Kreuze

   1. O du hochheilig Kreuze, 
       daran mein Herr gehangen 
       in Schmerz und Todesbangen.

   4. Du bist die sichre Leiter, 
       darauf man steigt zum Leben, 
       das Gott will ewig geben. 

   5. Du bist die starke Brücke, 
       darüber alle Frommen 
       wohl durch die Fluten kommen. 

   6. Du bist das Siegeszeichen,  
       davor der Feind erschricket, 

Maria, Johannes, Magdalena, Hauptmann         wenn er es nur anblicket. 

7. Du bist der Stab der Pilger,       8. Du bist des Himmels Schlüssel,
    daran wir sicher wallen,                du schließest auf das Leben, 
    nicht wanken und nicht fallen.      dass uns durch dich gegeben. 

9. Zeig deine Kraft und Stärke,   10. Damit wir Gottes Kinder, 
    beschütz uns all zusammen          in Frieden mögen sterben
    durch deinen heiligen Namen.      als seines Reiches Erben. 

Schriftlesung  Johannesevangelium 18,1 – 19,42
Das Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus

Gebet   
Wir beten Dich an, Herr Jesus Christus und preisen Dich.
Denn durch Dein heiliges Kreuz hast Du die Welt erlöst. 
Rette, Herr, Dein Volk und segne Dein Erbe. Sieg verleihe uns über den
bösen Feind. Und beschütze durch Dein Kreuz all Deine Gläubigen. 
Barmherziger Gott, Du hast das Heil der Welt auf das Holz des Kreuzes
gegründet.  Vom  Baum  des  Paradieses  kam  der  Tod,  vom  Baum  des
Kreuzes kam das Leben. Lass uns im Kreuz Deine Weisheit  und Liebe
erkennen und in Ewigkeit teilhaben an Deiner Herrlichkeit. Amen. 
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Karsamstag – Tag der Grabesruhe Jesu Christi

 Grablegungsgruppe in der Hospitalskapelle Treysa. Am Grab Jesu Christi:
Nikodemus, Maria, Johannes, Maria Magdalena, Josef von Arimathäa.

Inschrift: „Fürwahr er trug unsere Krankheit und lud auf sich unsere Schmerzen“

Schriftlesung  Johannes 19, 38 - 42
Das Begräbnis Jesu im Gartengrab des Josef von Arimathäa

Grablegungsgesänge   

1. Der edle Josef nahm vom Holze / Deinen makellosen Leib, / hüllte ihn in
reines Linnen / und in duftende Kräuter / und setzte ihn in einem neuen 
Grabe bei. / Den balsamtragenden Frauen / rief der am Grab stehende 
Engel zu / Balsam ziemet den Toten / doch fremd der Verwesung ist 
Christus. 

2. Den heutigen Tag hat der große Mose / geheimnisvoll vorhergesagt im 
Bild, da er sprach / ‚Und es segnete Gott den siebten Tag‘. / Denn dieser 
ist der gesegnete Sabbat. / Dies ist der Tag der Ruhe, / an dem Gottes 
eingeborener Sohn / ausruhte von all seinen Werken. / Ob seines 
Heilsplanes ruht er im Fleische aus / und ward wiederum was er vorher 
gewesen. / Durch seine Auferstehung schenkt er uns, / das ewige Leben, / 
er der allein Gütige und Menschenfreundliche. 

Gebet   
Herr  Jesus  Christus,  Du  bist  der  König  der  Ewigkeit  und  hast  Deinen
Heilsplan durch Deine Leiden vollendet. Heute feierst Du die Sabbatruhe
im Grabe. Mit Maria und der ganzen Kirche rufen wir zu Dir: Erhebe Dich,
o Gott, und richte die Erde, auf dass alle Geschöpfe Dich anbeten: Vater
Sohn und Heiliger Geist, heute und in alle Ewigkeit. Amen.
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                        Ostern -  
                          Die Auferstehung Jesu Christi

                                                            Links: Der barmherzige Jesus, Zimmersrode 
                                                            Oben: Das Antlitz Christi, Altarbild Jesberg 

Schriftlesung  Matthäus 28, 1 - 10
Ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden, wie er sagte

Lied  GL 318  Christ ist erstanden

1. Christ ist erstanden / von der Marter alle. / 
Des solln wir alle froh sein; / Christ will unser Trost sein. / Kyrieleis.

2. Wär er nicht erstanden, / so wär die Welt vergangen. / 
Seit dass er erstanden ist, / so freut sich alles, was da ist. / Kyrieleis.

3. Halleluja, Halleluja, Halleluja / 
Des solln wir alle froh sein; / Christ will unser Trost sein. / Kyrieleis. 

Gebet   
Allmächtiger, ewiger Gott,  am heutigen Tag hast Du durch Deinen
Sohn  den  Tod  besiegt  und  uns  den  Zugang  zum ewigen  Leben
erschlossen.  Darum  feiern  wir  in  Freude  das  Fest  seiner
Auferstehung. Schaffe uns neu durch Deinen Geist, damit auch wir
auferstehen und im Licht des Lebens wandeln. Durch unsern Herrn
Jesus Christus, Deinen Sohn, der mit Dir lebt und herrscht in der
Einheit des Heiligen Geistes: ein Gott in alle Ewigkeit. Amen. 
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Ostern – Heilige Kommunion

Links: Oster-Lamm, Altarbehang in Treysa. Rechts: Christus in Emmaus:
Am Brechen des Brotes erkannten die Jünger den auferstandenen Herrn

Lied  GL 780  Beim Mahl des Lammes singet Lob

1. Beim Mahl des Lammes singet Lob / dem Herrn der uns ins Licht
    erhob. / Er führte uns durchs Meer der Schuld. / Jetzt leuchtet neu
    uns Gottes Huld. 

3. Er gab sich auf dem Kreuzaltar / für alle Welt zum Opfer dar. / Er
    schenkt sich hin in Wort und Brot, / zu retten uns vom ewgen Tod.

4. Christus ist unser Osterlamm, / geschlachtet an dem Kreuzes-
    stamm. / Sein heilger Leib liegt uns bereit / als Speise der
    Unsterblichkeit.  

Gebet zur geistigen Kommunion  
Jesus, komm jetzt zu mir in meiner Not. Komm jetzt zu mir in
meiner Freude. Komm jetzt zu mir, so wie ich bin. 
Mein  Gott,  ich  glaube  fest  daran,  dass  Du  wirklich  in  der
Eucharistie gegenwärtig bist. Ich sehne mich nach Dir. Weil ich
Dich  gerade  nicht  im  Sakrament  empfangen  kann,  bitte  ich
Dich: Komm Du jetzt in geistiger Weise in mein Herz. Sei bei
mir! Ich bin innerlich fest mit Dir verbunden. Lass nicht zu, dass
ich  jemals  von  Dir  getrennt  werde.  Denn  Du  bist  gut  und
menschenliebend und barmherzig. Amen.
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Gottes Segen zum Geburtstag

Allen Geburtstagskindern unserer Kirchengemeinde 
gratulieren wir herzlich und wünschen Gottes reichen Segen!
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist Schwalmstadt-Neuental
Steinkautsweg 1, 34613 Schwalmstadt-Treysa
Pfarrer Msgr. Michael Brüne Tel. 06691 / 1253

Pfarrbüro Treysa 
Steinkautsweg 1
34613 Schwalmstadt-Treysa
Mail: heilig-geist-treysa@pfarrei.bistum-fulda.de
Tel. 06691 / 12 53, Pfarrsekretärin Martina Plag
Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr.  9.00 bis 12.00 Uhr

Messbestellungen bitte  telefonisch  im  Pfarrhaus  Treysa  (s.o.).  Oder
mündlich – besser noch schriftlich – vor oder nach den Gottesdiensten in
den 4 Kirchen unserer Pfarrgemeinde, wenn sie wieder stattfinden.

Die 4 Kirchen unserer Pfarrgemeinde: 

Heilig-Geist-Kirche, Treysa: 
Steinkautsweg 3, 34613 Schwalmstadt-Treysa

Kirche St. Peter, Zimmersrode:  
Auf der Heilswiese 4, 34599 Neuental-Zimmersrode

Kirche St. Klemens Maria Hofbauer, Gilserberg:
Berggartenstraße 16, 34630 Gilserberg 
(B3, Berggartenstraße, dann 1. links)

Kirche St. Bonifatius, Jesberg: 
Schloßstraße, 34632 Jesberg 
(B3, Schloßstraße, dann gleich links abbiegen, Kirche liegt hinter 
dem Seniorenheim. Parkplätze auch schon in der Schloßstraße)

Die meisten Fotos im Pfarrbrief wurden von Gemeindemitgliedern aufgenommen
und uns zur Verfügung gestellt oder sie stammen aus dem Pfarrei-Archiv. 
Seite 2: Pfarrbreifservice.de
Druck: GemeindebriefDruckerei Groß Oesingen
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Frohe und gesegnete Ostern!
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